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Zille-kinder antworten - 
heute cecilia aus der 6.1
Reporter: Welchen Platz magst du auf dem 
Schulhof am meisten?
Schüler: Ich mag die Kletterspinne am meisten.
Reporter: Wer ist dein Lieblingslehrer?
Schüler: Meine Lieblingslehrerin ist Frau 
Spahrbier.
Reporter: Was wünschst du der Schule?
Schüler: Ich hoffe, dass die Bauarbeiten zu Ende gehen.
Reporter: Was ist dein Lieblingslied?
Schüler: Ich mag viele Lieder, zum Beispiel Lieder wie 
Fallschirm von Mia.
Reporter: Was unternimmst du in den Osterferien?
Schüler: Ich fahre nach Lubolz.
Reporter: Was ist deine Lieblingsfarbe?
Schüler: Meine Lieblingsfarbe ist Rot.
Reporter: Welches Fach magst du am meisten?
Schüler: Ich mag Kunst am meisten.

Erinnert ihr euch noch an die Reifen-
schaukeln? Vielleicht könnt ihr euch 
noch erinnern, vielleicht aber auch 
nicht. Das könnte daran liegen, dass 
sie schon sehr lange weg sind. Des-
wegen sammelte der Förderverein 
Geld für neue Schaukeln mit Kuchen-
basaren, Verkauf von Kürbissuppe 
und Broten. 5000 Euro haben wir 
schon, also könnten wir uns schon 
neue Schaukeln kaufen, aber der 
Rindenmulch lässt Wasser durch und 
die Schaukel würde wieder morsch 

Bunt wie das jahr...

ProjekT 
Schaukel

sein. Spätestens in 15 Jahren müss-
ten wir also neue Schaukeln kaufen. 
Deswegen haben sich 15 Kinder aus 
unserer Schule mit Frau Fillies und 
Frau Bolz zusammengesetzt, um 
ein Video zu drehen und es einer 
Kinderjury zu zeigen. Mit ein wenig 
Glück bekommen wir 2000 Euro, mit 
denen wir uns so genannte runde 
Steine kaufen, die das Wasser daran 
hindern zu versickern.



Redaktion der Zille News:
 Pete, Ole, Oskar, Luise, Till, Paul, Lukas, Emma, Anna und Cecilia 

unterstützt von Frau Spahrbier und Frau Schuldt

Im Profilkurs „Die Tierwelt in Farben“ werden Tiere 
ausgesucht, abgemalt und mit Fineliner nachgemalt. 
Dann werden die Tiere ausgemalt. Und wir freuen 
uns schon auf das beste Comic und hoffen es hier in 
unserer Zeitung präsentieren zu können.

Die Tierwelt in Farben

Die Klasse 6.1 hat sich in letzter Zeit 
mit Stolpersteinen beschäftigt. Aber 
was ist eigentlich ein Stolperstein? 
Ein Stolperstein ist ein Stein, der eine 
glatte Oberfläche aus Messing besitzt 
und den man ab und zu vor Eingän-
gen von Häusern sieht. Dieser Stein 
wurde dort hingesetzt, um den letzten 
Wohnort zu zeigen, an dem jüdische 
Familien freiwillig gewohnt haben, 
bevor sie nach Auschwitz deportiert 
oder gezwungen wurden in einem 
Judenhaus zu leben. Die Klasse be-
schäftigt sich gerade mit der Familie 
Saphirstein, die in der Krossener 
Straße 35 gewohnt hat und von dort 
nach Ausschwitz geschafft wurde. 
Sie haben sich mit der Geschichte 
dieser Familie auseinandergesetzt. 
Und da diese noch keinen Stol-
perstein hat, gibt es sogar schon 
einen Termin für die Stolperstein-
verlegung. Diese findet im März 
statt. Und wenn wir es geschafft 
haben, ist es wieder eine jüdische 
Familie weniger, die noch keinen 
Stolperstein besitzt.

ProjekT  
STolPerSTeine 
klaSSe 6.1

auF Der Suche nach Der neuen Schuleein neueS 
reDakTionS-
miTglieD
Hallo, ich bin Paul. Ich 

spiele gern Fußball 
und möchte gern 

bei der Schü-
lerzeitung
mitmachen, 
weil mir foto-

grafieren Spaß 
macht.

Am 12.2.2015 um 10.00 
bis 12.00 Uhr gab es 
Schulfasching. Jeder 
musste 3.50 € bezahlen,
damit er beim Schul-
fasching mitmachen 
konnte, weil die Lehrer 
Leute angeheuert haben,
die mit Kindern Fasching 
feiern. Zuerst setzte sich 
jeder mit seiner Gruppe 
auf den Turnhallenboden. 
Es gab Cowboys, Gau-
ner, Agenten und weiß 
ich nicht was. Danach
gab es Süßigkeiten und 
Disko. Es spielte Klasse 
gegen Klasse und es gab 
verschiedene Spiele. Wir 
hoffen es hat allen Spaß 
gemacht.                                                                                       

unSer SchulFaSching

Die meisten Eltern stellen sich die Frage: Auf welche Schu-
le wird mein Kind bald gehen? Es gibt drei Arten von Schu-
len. Als Erstes gibt es die einfache Oberschule. Das ist für 
die Kinder, die nicht so einen guten Notendurchschnitt ha-
ben oder sehr faul sind. Dann gibt es noch die Sekundar-
schule. Es gibt aber zwei Arten von Sekundarschulen. An 
einigen kann  man später das Abitur ablegen, an anderen 
nicht. Diese Schule ist für die Kinder, die das Gymnasium 
knapp verfehlt haben. Ein Gymnasium können die Kinder 
besuchen, die einen Notendurchschnitt zwischen 1,0 und 
2,2 haben. Wir wünschen den 6.-Klässlern viel Erfolg, da-
mit sie ihre gewünschte Schule besuchen können.
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Emma, Sontje, Tamika, 
Julia und Cecilia haben ein 

Loomband gehäkelt. Es ist 41 Meter lang. 
Wer kann ein längeres Loomband basteln?
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Finde 10 unterschiede!
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     … unser Zilletag …     … unser Zilletag …


